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Was ist GOVPET? 

GOVPET steht für “Governance in Vocational and Professional Education Training”. Es handelt sich 

bei diesem Leading House um einen vom Staatssekretariat für Bildung, Forschung und Innovation 

finanzierten Forschungsverbund zur kollektiven Governance von Berufs- und Weiterbildungssystemen 

im internationalen Vergleich (Schweiz, Dänemark, Deutschland, Niederlande und Österreich). Im 

GOVPET Leading House arbeiten die Universität St. Gallen, die Universität Lausanne, das 

Eidgenössische Hochschulinstitut für Berufsbildung (Zollikofen) und die Universität Köln eng 

zusammen (Start: Juli 2015). 

 

Hintergrund 

Das duale Ausbildungssystem lebt nicht nur vom Zusammenwirken staatlicher und privater Akteure,  

sondern massgeblich auch von der freiwilligen Zusammenarbeit von privaten Akteuren auf dezentraler 

(d.h. regionaler oder sektoraler) Ebene. Um die dezentrale Kooperation der Stakeholder nachhaltig zu 

ermöglichen, sind spezifische institutionelle Rahmenbedingungen erforderlich, über die allerdings nur 

unzureichende Kenntnisse vorliegen.  

 

Zielsetzung 

GOVPET analysiert, wie die dezentrale Kooperation privater Akteure erfolgreich umgesetzt wird und 

wie staatliche Politik Anreize setzen kann, damit in dieser Kooperation auch gesellschaftliche 

Interessen mitverfolgt werden, wie etwa die Integration von jungen Menschen mit nachteiligen sozio-

ökonomischem Merkmalen.    

 

Struktur 

Das GOVPET Forschungsprogramm gliedert sich in zwei übergeordnete Themenblöcke, welche 

wiederum in mehrere Teilprojekte unterteilt sind. 
 

1 Berufsbildungsgovernance und dezentrale Kooperation 
1.1 Dezentrale Kooperation in der Schweiz im interkantonalen Vergleich 
1.2 Dezentrale Kooperation im Vergleich verschiedener wirtschaftlicher Sektoren in der Schweiz  
1.3 Dezentrale Kooperation im internationalen Vergleich auf der Ebene wirtschaftsstrukturell 

ähnlicher Regionen 
1.4 Dezentrale Kooperation im internationalen Vergleich auf der Ebene von Wirtschaftssektoren 
1.5 Dezentrale Kooperation in multinationalen Firmen 
2 Dezentrale Kooperation und Inklusion 
2.1 Dezentrale Kooperation und soziale Inklusion im Ausbildungssystem  
2.2 Arbeitgeber und Chancengleichheit beim Zugang zur Ausbildung 
2.3 Übergangssysteme für junge Menschen ohne direkten Zugang zur vollqualifizierenden 

Ausbildung  
  

Weitere Informationen: www.govpet.ch 
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